
Ortskern Blankenese
- Vortragsreihe und Workshops -
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Aufgabenstellung

• Zukunftsorientierung und Nachhaltigkeit
• Belebung des Dorfkerns, Aufwertung der Aufenthalts- und Wohnqualität
• Absicherung der Geschäftswelt im Wettbewerb mit Internet und anderen 

Zentren

• Veränderte Mobilitätsanforderungen von Bewohnern und Besuchern
• Neugestaltung der gesamten Blankeneser Bahnhofstraße

• Zusammenspiel Individual- und öffentlicher Verkehr
• Parken im Zentrum

Nach erfolgreichem Abschluss der Marktplatz Neugestaltung gibt 
es viele weitere Aufgaben zur Entwicklung von Blankenese
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Vortragsreihe und Workshops



Arbeitskreis

• Zusammenführung der Vertreter aller an der Ortsgestaltung interessierten 
Vereine und lokalen Institutionen

• Mandat zur Beratung der Bezirksversammlung
• Öffentliche Sitzungen
• Abstimmung und Zusammenarbeit mit Bezirksamt

• Erfolgreiche Initiierung und Begleitung der Marktplatzaufwertung

• AK Beschluss: erweitern um z.B. Schulen, Ärzte, etc.
z.B. über Blankenese Miteinander e.V.

• Vorgehen idealerweise als Beispiel für andere Stadtteile

Der Arbeitskreis Ortskern Blankenese setzt seine Initiative zur 
Weiterentwicklung und Aufwertung des Ortskerns fort
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Bürgerforum

• Einbindung der „Schweigenden Mehrheit“ durch
20 Blankeneser und 10 Bewohner aus den umliegenden Stadtteilen

• Zusammensetzung repräsentativ nach Geschlecht und Alter durch 
Auswahl mit Los aus dem Melderegister

• Vertreter müssen die Bereitschaft haben, an allen Veranstaltungen 
teilzunehmen und sich einzubringen

Das Bürgerforum ergänzt die Perspektiven der Vertreter der 
Vereine und Institutionen durch ausgeloste Bürger 
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Ziele und Ergebnis

Die Vortragsreihe erarbeitet die Anforderungen und Rahmen-
bedingungen für die Entwicklung eines Mobilitätskonzepts
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Anforderungen:

• Bedeutung der Gruppe
• Nutzung Verkehrsmittel
• Heutige Probleme
• Zukünftige Trends
• Lösungsideen
• Relevanz der Bedarfe

Vision:
• Wie stellen wir uns zukünftig Blankenese vor?
• Was erwarten wir vom Zentrum?

Zielgruppen:

Bewohner
• Ortskern
• Hanggebiet
• Wohngebiete
• Einzugsgebiet

• Geschäftsleute
• Kunden / Patienten
• Besucher / Touristen
• Senioren
• Jugendliche / Kinder
• M. m. Behinderung

Funktionen:

• Wohnen
• Arbeiten
• Bildung
• Einkauf
• Fürsorge
• Vergnügen



Ablauf

Der Antrag an die Bezirksversammlung zur Entwicklung eines 
Mobilitätskonzepts wird in drei Schritten  erarbeitet
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Anregungen Vorschläge Ergebnis
Sept. / Okt. Nov. / Jan. Febr. / Mrz.

Vorträge 
und 

Diskussion

Stadtteil-
Konferenz

Verabschiedung 
Ergebnis für BV

4 Vortragsabende
jew. 2 Vortragende vorr. 2 Workshops 1 - 2 Sitzungen

Gemeinsames Votum:
Arbeitskreis
Bürgerforum

Öffentliche Sitzung

Moderation:
Arbeitskreis
Teilnahme:
Bürgerforum
Öffentlichkeit

Teilnahme:
Arbeitskreis 
Bürgerforum
Öffentlichkeit

Inhalte und 
Struktur

Diskussion

Entwurf 
Ergebnis

Wer? Wer?

Online Plattform zur Kommunikation



Nächste Schritte

Nächste Aufgaben:
• Ressourcen und Finanzierung der Dokumentations- und Vorbereitungs-

arbeiten finden (z.B. Fahrrad Budgets aktivieren, weitere Sponsoren)
• Abstimmung / Entscheidung Arbeitskreis
• Abstimmung mit Politik und Bezirksamt, bes. für die Vorbereitung des 

Bürgerforums
• Festlegung eines übergreifenden Terminplans
• Einladung der Vortragenden
• Marketingmaterial und Öffentlichkeitsarbeit

Die Zeit für Erarbeitung der Vorgehensweise für Workshops und 
Bürgerforum bedeutet, dass die Reihe im Herbst stattfinden kann
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